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Im Herbst 2008 starteten wir in die neue Saison – motiviert und zugleich etwas 
unsicher. Die Aufbauphase war nicht optimal verlaufen, da wir die unter Päscu 
antrainierte Kraft und Schnelligkeit in der langen Sommerpause wieder verloren. 
Zudem waren wir auf uns alleine gestellt. Wir trainierten und coachten uns selber. 
Angesichts dieser Tatsache war die Unsicherheit zu Beginn der Saison durchaus 
verständlich. Doch diese verflog ziemlich schnell: Die ersten Spiele gewannen wir 
souverän und das Spiel gegen den letztjährigen Leader, Papiermühle, ging nur 
äusserst knapp verloren. Bald konnte man unseren Namen an der Spitze der Tabelle 
lesen.  
Mit vielleicht etwas zu viel Euphorie gingen wir an die folgenden Spiele heran. Auf 
jeden Fall konnten wir von da an bis zum Ende der Vorrunde nur noch einen Sieg 
nach Hause bringen. Wir waren instabil und schliesslich frustriert. 
 
Das neue Jahr brachte uns gleich im ersten Spiel neues Selbstvertrauen, wobei es 
chaotischer nicht hätte verlaufen können. Wir hatten unsere Dresstasche vergessen 
und konnten spontan die Leibchen vom D3 organisieren. Ein Dankeschön nochmals 
an unser D3! Im zweiten Satz verletzte sich Nici am Knie, was unsere einzige 
Auswechselspielerin zwang eine völlig unbekannte Position zu spielen. Merci Selä, di 
Ufgab hesch hervorragend gmeisteret! Und doch konnten wir das Spiel in nur drei 
Sätzen zu unseren Gunsten entscheiden. Unter diesen Umständen, eine super 
Leistung!  
Der Rest der Rückrunde verlief durchzogen mit vielen Hochs und Tiefs, aber im 
Grossen und Ganzen sehr befriedigend, wenn man bedenkt, dass wir eigentlich 
während der ganzen Saison sehr wenig Trainingsaufwand betrieben haben. Zudem 
herrschte chronische Spielerinnenknappheit. So beendeten wir die Saison auf dem 
vierten Schlussrang. Damit können wir alle zufrieden sein.  
Die Saison brachte uns mit jedem Spiel noch näher zusammen... wir sind ein richtig 
eingespieltes Team geworden.  
Jetzt können wir mit positiven Gefühlen auf die Saison zurückblicken und freuen uns 
bereits auf die Spiele in der nächsten Saison. Sogar das Trainerproblem hat sich für 
uns gelöst: Nici wird neu unsere Trainerin sein. 


